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GEFAHRENMUSTER (GM):    

Unterhalb von 2000m erhebliche Gefahr durch Nassschneelawinen, hochalpin 
erhebliche Schneebrettgefah

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten bleibt überwiegend erheblich.
Gefahrenstellen für trockene Schneebrettlawinen befinden sich dabei vor allem in
Kammlagen aller Expositionen oberhalb von etwa 2200m, wo die
Triebschneeansammlungen am umfangreichsten sind. Weiters müssen auch
Steilhänge der Expositionen Nordwest bis Südost sowie eingewehte Rinnen und
Mulden kritisch beurteilt werden.
Unterhalb von etwa 2000m ist vor allem auf Nassschneelawinen zu achten. Diese
Gefahr steigt mit der tageszeitlichen Erwärmung an, grössere Lawinen können dann
auch bis zum Boden abgleiten.

SCHNEEDECKENAUFBAU
In den vergangenen 24 Stunden gab es in Nordtirol 10 bis 20cm
Neuschneezuwachs. Der stürmische, teils sogar orkanartige Westwind
sorgte dabei wieder für umfangreiche Triebschneeumlagerungen.
Unterhalb von etwa 1700m fiel der Niederschlag als Regen, was den
Abbau der in diesen Höhenlagen völlig durchfeuchteten Schneedecke
weiter vorantrieb.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Eine starke Westströmung führt in rascher Folge Störungen über West- und Mitteleuropa hinweg, die
sehr wechselhaften Wetterbedingungen halten an. Heute läßt eine eingelagerte Warmfront die
Temperaturen in der Höhe noch weiter ansteigen, bis morgen steigt die Nullgradgrenze auf 3000m.
Auflockerungen und Bewölkung wechseln sich ab, aus der Warmfront kann es vor allem gegen
Vorarlberg zu und entlang der Nordalpen ab Mittag ab und zu etwas schauern, inneralpin zum
Hauptkamm hin fällt kaum Niederschlag und in den Südalpen dominiert der Sonnenschein über weite
Strecken. In 2000m steigen die Temperaturen von 0 auf +5 Grad und in 3000m von -6 auf -2 Grad.
Insbesondere in den Nördlichen Kalkalpen und in hochalpinen Kammlagen erreicht der Westwind bis
zum Nachmittag erneut Sturmstärke.

TENDENZ
Anstieg der Gefahr durch
Nassschneelawinen.

Rudi Mair
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